
Die Verbindungen der Zusammen-
setzung Li1−xLn5+xW8O32 können auf
festkörperchemischem Weg für die
kleineren Lanthanoiden (Ln = Y und
Dy−Lu) synthetisiert werden. Die
schwarze Farbe der Kristalle deutet
auf eine teilweise Reduktion des
Wolframs hin, die durch einen mini-
malen Unterschuss an Li+ bedingt
wird und sich auch im ESR Signal
dieser Verbindungen zeigt. Die for-
melanalogen Molybdate sind noch
unbekannt, versprechen aber ähn-
lich interessante magnetische und

spektroskopische Eigenschaften.

Erwartungen an Dich:
Kenntnisse in Anorga-

nischer Chemie, Englisch; 
Offenheit, Eigenverant-

wortung, Flexibilität.  

Das kannst Du bei uns 
lernen: 

Umgang mit Handschuh-
boxen, Festkörper-
synthesemethoden, 

Röntgenstrukturanalyse, 
Charakterisierung von 

Stoffen, Struktur-Eigen-
schaftsbeziehungen.
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